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Zweiter Mord 
SYDNEY - N a c h  rund  150 Jahren  prakt isch  
o h n e  Kriminalität ,  w i r d  d i e  winz ige  Nor fo lk -
Insel im Siidpazilik v o m  zwei ten M o r d  in 
zwei Jahren  erschüttert .  D e r  s tel lver tretende 
Chefminis ter  des  s ich  se lbs tverwal tenden Ei­
lands zwischen Austra l ien  und  Neusee land  
sei in se inem Büro erschossen worden .  D e r  
mutmassl iche Täter sei f e s tgenommen  w o r ­
den. Im M ä r z  2002 hatte d e r  M o r d  an  e ine r  
29-Jährigen die m n d  1800 E i n w o h n e r  d e r  
gerade e inmal  2 0  Quadra tk i lomete r  g rossen  
Insel geschockt .  D i e  Tat  wurde  nie aufge­
klärt. Seit 1855 d e r  letzte Häft l ing d ie  f rühe­
re bri t ische Strafkolonie  verliess. hatte e s  
dort keinen Mord  o d e r  nennenswer te  Verbre­
chen gegeben.  (sda)  

Dämon mag keine Serien 
FRANKFURT - D e r  amer ikanische  S c h a u ­
spieler Mat t  D ä m o n  m a g  nach e igenen  A n ­
gaben keine Filmfortsetzungen.  « A l s  ich für  
<Die Bournc  Identität '  a u f  Werbe tour  war ,  
haben mich  alle gefragt,  o b  ich auch  im  
zweiten Teil de rTr i log ie  d i e  Hauptrol le  spie­
len würde.  Ich sagte damals ,  e s  würde  ke inen  
zweiten Teil geben» ,  meinte  d e r  Schausp ie ­
ler. N a c h  d e m  grossen Erfolg des  F i l m s  hat  
es  sich d e r  33-Jährige offenbar  anders  über­
legt. In d e r  Fortsetzung «The ß o u r n e  Supre -
maey»,  d ie  im Sep tember  in Deutschland in 
die Kinos  kommen  wird,  spielt D ä m o n  wie­
d e r  d e n  CIA-Agenten  Jason Bourne ,  d e r  
nach  e i n e m  Gedächtn isver lus t  u m  se ine  
Identität kämpfen  muss.  (sda)  

Schwanenzählung 
LONDON - In e iner  altertümlichen Zere ­
monie  hat  d e r  königl iche Schwanenhü te r  
von L o n d o n  a m  M o n t a g  damit  begonnen,  d ie  
Sehwanenpopu la t i on  a u f  d e r  T h e m s e  zu 
zählen. Eine Flotti l le von a l tmodischen R u ­
derbooten  mit  d e m  Schwanenmark ie re r  u n d  
seinen in scharlachrote Uniformen gehüll ten 
Beamten  a n  Bord  stach in See, u m  die  in d i e ­
sem J a h r  geschlüpf ten Jungschwäne  z u  zäh­
len. D e r  Brauch  n a h m  seinen Anfang im 
zwölf ten Jahrhunder t ,  als Schwäne  noch ei­
nen wich t igen  Bestandtei l  d e s  königl ichen 
Speiseplans  ausmachten .  (sda)  

Promis tischen auf 
MÜNCHEN - Herbert  Knaup  balancier t  
ein Tablett  an e iner  G r u p p e  leicht bekle ideter  
Par tyschönhei ten vorbei. «Die  Kalbsbacker l  
s ind e infach  wunderbar» ,  preist d e r  S c h a u ­
spieler  d i e  Kreation von Starkoch H a n s  Haas  
an  u n d  z w ä n g t  sich a n  e inem Bistrotisch vor ­
bei. E r  serviert,  z u s a m m e n  mi t  Du tzenden  
andere r  Prominenter ,  Ger ich te  von  Spi tzen­
köchen.  D e r  Erlös  d e r  Benefizveranstal tung 
fliesst d e m  UNICEF-Pro jek t  « K a m p f  gegen  
Aids  in Südafr ika» zu. ( sda)  

Asziur.t; 

Tödliche Blutvergiftung 
Gurtenfestival-Besucherin gestorben 

BERN - Eine 17-jährige Frau a u s  
d e r  Ostschweiz, die a m  
Wochenende das  Berner Gur­
tenfestival besuchte ,  ist a m  
Sonntagabend im Inselspital a n  
einer Meningokokken-Infektion 
gestorben. Rund 20 Kontaktper­
sonen der  Frau wurden vorbeu­
gend behandelt. 

D i e  F r a u  h a b e  s i c h  be re i t s  a m  
Sams tagnachmi t t ag  mit gr ippeähn­
lichen S y m p t o m e n  i m  Sanitätszelt  
d e s  Festivals gemeldet .  Dort habe  
sie d ie  Nach t  verbracht  und  sei me­
dizinisch überwacht  worden,  sagte  
d e r  s te l lver t re tende Berner  K a n ­
tonsarzt  Pe ter  Frey a u f  Anf rage .  
Bis  a m  Sonn tag inorgen  habe sich 
ihr  Zus tand verschlechtert ,  worauf  
sie mit  Verdacht a u f  e ine  Blutver­
g i f tung  d u r c h  M e n i n g o k o k k e n  i n s  
Inselspital e ingel iefer t  w o r d e n  sei .  
I m  Spital sei  d i e  Frau sofort mit  
A n t i b i o t i k a  b e h a n d e l t  w o r d e n .  
T r o t z d e m  h a b e  n ich t  verh inder t  
w e r d e n  können ,  dass  d i e  Blutver­
g i f t ung  z u m  Versagen d e r  lebens­
w i c h t i g e n  O r g a n e  g e f ü h r t  h a b e .  
A m  späten  Sonntagabend  sei d i e  
F r a u  ges torben.  

Zu spät  reagiert? 
Die  definit iven bakter io logischen 

Hinweise  sollen a m  Mi t twoch  vor­
l iegen.  

Die  Frage, o b  d ie  F rau  bei e ine r  
Einl ieferung ins Spital a m  S a m s t a g  

Für eine 17-jährige Frau aus  der Ostschweiz endete der Besuch des  Gurtenfestival in Bern tödlich. 

hätte gerettet  w e r d e n  w e r d e n  k ö n ­
nen, k ö n n e  e r  nicht  beantwor ten ,  
sagte  Frey. 

D e r  s c h w e r e  u n d  rasche Verlauf 
d e r  Krankhei t  bezeichnete  e r  als  
aussergewöhnl ieh .  Die  F o r m  e ine r  
M e n i n g o k o k k e n - E r k r a n k u n g  m i t  
Blutvergif tung sei relativ sel ten.  

R u n d  2 0  Kontak tpe r sonen  d e r  
Frau w u r d e n  laut Frey  vorbeugend  
mi t  A n t i b i o t i k a  behande l t .  D i e  
M a s s e  d e r  Fest ivalbesucher  h a b e  

ke inen  G r u n d  z u r  Besorgnis .  Bei 
S y m p t o m e n  e ine r  M e n i n g o k o k k e n -
in fek t ion ,  w ie  h e f t i g e n  Kopf ­
s chmerzen  im Nackenbere ich ,  Fie­
b e r  u n d  B e w u s s t s e i n s s t ö r u n g e n  
m ü s s e  a b e r  in j e d e m  Fall ein Arz t  
aufgesucht  werden.  . 

Jährlich rund ein Dutzend Tote 
Seit 1990 wurden  d e m  Bundes ­

a m t  fü r  Gesundhei t  ( B A G )  pro  J a h r  
zw i schen  100 u n d  180 M e n i n g o -

k o k k e n - E r k r a n k u n g e n  g e m e l d e t .  
Z w i s c h e n  1 und  10 Prozent  d e r  Fal­
le ver laufen j e d e s  Jahr  tödlich,  wie  
BAG-Sprecher  Jean-Louis  Zürcher  
a u f  Anf rage  sagte .  

Men ingokokken  können in engen  
r ä u m l i c h e n  Verhä l tn i s sen  d u r c h  
Tröpfcheninfekt ion  von Mensch  zu 
M e n s c h  über t ragen  werden .  Be­
sonders  anfäll ig sind Kinder  un te r  5 
Jahren  und  Jugendl iche  zwischen  
15 u n d  19 Jahren.  (sda) 

Kwaschnin muss seinen Sessel räumen 
Putin entlässt Generalstabschef nach Überfall auf Inguschetien 

MOSKAU - Der russische Präsi­
dent Wladimir Putin hat a m  
Montag den Generalstabschef 
Anatoli Kwaschnin abgesetzt .  
Die Absetzung erfolgte nach 
dem Rebellenüberfall auf die 
Teilrepublik Inguschetien mit 
mehr als 90 Toten. 

Z u v o r  war  bereits d e r  Befehlshaber  
d e r  l nnenn i i n i s t e r i ums -Truppen  
ent lassen worden .  D e r  Präsident  
versetzte auch  d ie  für d e n  Nordkau­
k a s u s  zus t änd igen  B e f e h l s h a b e r  
d e r  Armee,  des  Innenminis ter iums 
sowie  des  In landsgeheinid iens tes  
FSB.  D e r  in d e r  russ ischen A r m e e  
äussers t  umst r i t t ene  K w a s c h n i n  
hatte 1999 geme insam mit  d e m  d a ­
ma l igen  G e h e i m d i e n s t c h e f  Pu t i n  

Der russische Präsident Wladimir Putin hat am Montag den General­
stabschef Anatoli Kwaschnin abgesetzt.  

d e n  zwei ten  Tsche t schen ienkr ieg  
vorbereitet .  Bis  heu te  ist e s  d e r  auf 
8 0  0 0 0  M a n n  geschä tz t en  russ i ­
schen  Stre i tmacht  n icht  ge lungen ,  
d e n  Widers tand mil i tanter  Banden 
zu  brechen.  Seit 1999 s tarben nach 
A n g a b e n  von Menschenrechtsorga­
nisat ionen e twa  13 0 0 0  russ ische 
Solda ten  in Tschetschenien .  Ol fen-
b a r  miss t raue selbst Putin mittler­
wei le  den  Beteuerungen d e r  Mili­
tärs, w o n a c h  m a n  im Nordkaukasus  
al les  im Gr i f f  habe,  komment ier ten  
west l iche  Experten d ie  Entsche i ­
d u n g e n  Putins. Ende  Juni  hatten 
R e b e l l e n  d a s  a n  Tsche t s chen i en  
g renzende  Inguschet ien überfal len 
und  zielgerichtet  ranghohe  Polizis­
ten,  J u s t i z b e a m t e  u n d  Po l i t i ke r  
erschossen.  (sda)  

Bossi tritt aus 
Regierungskrise in Italien 

ROM - Der italienische Refor­
menminister und Chef der  
rechtspopulist ischen Lega 
Nord, Umberto Bossi, tritt a u s  
der  Regierung von Silvio Berlu­
sconi aus. Dies wurde am Mon­
t a g  von der  Lega-Spitze be­
kannt gegeben, die in Mailand 
tagte .  

sucht ,  d e n  L e g a - C h e f  von se inen  
po l i t i s chen  P l ä n e n  a b z u b r i n g e n  
u n d  in d e r  Reg ie rung  z u  ha l ten .  
A m  I I .  M ä r z  hat te  Bossi  e i n e  
Herzat tacke erlitten. Zurze i t  w i r d  
e r  in e i n e m  Spital in L u g a n o  b e ­
handelt .  ( sda )  

D e r  62- jähr ige  Bossi trat a u c h  a l s  
Deput ier ter  in d e r  römischen  Ab­
g e o r d n e t e n k a m m e r  zurück .  D e r  
L e g a - C h e f  übern immt  dafür  den  
Si tz  im S t ras sburge r  Par lament ,  
den  e r  a l s  Spi tzenkandidat  d e r  Le­
ga  Nord  bei d e n  EU-Wahlen  i m  J u ­
ni erober t  hatte,  teilte d ie  Lega - ,  
Spitze mit.  Noch  a m  Wochenende  
hatte Berlusconi in Lugano  ver-

+ + + + + Zu guter Letzt... + + + + + 

Freispruch 
S O L O T H U R N  - Ein aufsässiger 
Velofahrer hat vom Solothurner 
Obergericht Recht erhalten. 
Nachdem sich der Mann vor ei­
nen Bus gelegt und diesen so an 
der Weiterfahrt gehindert hatte, 
sprach das Gericht den Velofah­
rer vom Vorwurf der versuchten 
Nötigung frei. Der Velofahrer 
war im Herbst 2001 in Solothurn 
von einem Linienbus1 Überholt 
und dabei, seiner Meinung nach, 
gefährdet worden. Per Velo ver­
folgte er den Bus, um den Chauf­
feur zur Rede zu stellen. Weil er 
jedoch zu langsam war, radelte er 
nach Hause, wechselte auf sein 
Motorrad. Der Chauffeur wollte 

sich auf keine Diskussionen ein­
lassen und weiterfahren. Der Ve­
lofahrer wusste dies zu verhin­
dern, indem er sich mehrmals vor 
den Bus legte und wieder auf­
stand. Schliesslich fuhr der 
Chauffeur rückwärts und hatte 
danach freie Fahrt. (sda) 
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